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Beantwortung der Anfrage EAF-0136/2018 

Sehr geehrte Frau P.,  
 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung: 
Aus meiner Sicht stellen mehr Transparenz von Entscheidungen des Stadtrates durch eine 
Übertragung im Internet und die Erweiterung der demokratischen Mitwirkungsrechte der 
Bürgerinnen und Bürger keinen Widerspruch dar, wie hier behauptet wird. 
 
 
zu 1. und 2.: 
Ich habe mich persönlich für die Erweiterung des Ortschaftsrechtes eingesetzt und die 
Entscheidung des Stadtrates begrüßt. In der dazugehörigen Debatte habe ich mich zur 
Frage Livestream nicht geäußert. Insofern ist die in der Fragestellung enthaltene 
Behauptung konstruiert und entspricht nicht der Wahrheit. 
 
 
zu 3. und 4.: 
Die Oberbürgermeisterin hat Gespräche mit einzelnen Medienvertretern geführt. Diese 
haben jedoch bekundet, dass eine Realisierung nicht angestrebt werde. Man wolle sich 
zunächst auf größere Städte deutlich über 100.000 Einwohner konzentrieren. 
 
 
zu 5.: 
Die Mitglieder des Stadtrates erhalten die Unterlagen, die für den Sitzungsverlauf des 
Stadtrates erforderlich sind. Wird eine Anfrage nicht auf die Tagesordnung genommen, 
entfällt der Sachzusammenhang zur Stadtratssitzung. 
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Da Einwohneranfragen, die sich auf Themen des übertragenen Wirkungskreises beziehen, 
unzulässig sind, werden diese nicht auf die Tagesordnung aufgenommen. Dementsprechend 
werden auch die Unterlagen nicht ausgereicht, da es keinen Tagesordnungspunkt dazu gibt. 
Dies wird auch nicht erst seit November 2017 so gehandhabt. Sofern eine unzulässige 
Anfrage auf die Tagesordnung aufgenommen wurde, hatte dies den Grund, dass die 
Unzulässigkeit erst im Rahmen der Beantwortung offenkundig wurde und die Anfrage dann 
bereits auf der Tagesordnung war.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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